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In der Schweiz betrug der Fleischverbrauch je Kopf der Bevölkerung im Jahr 1957 46 Kilo, das heißt 2 Kilo mehr als im Vorjahr.
Es ist der größte je errechnete Verbrauch.
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Die (Heiratsempfehlungen) für Angehörige
der Deutschen Bundeswehr des Verteidigungsministers

Franz-Josef Strauß wurden heftig
kritisiert. Nachträglich fügte der Herr
Minister mildernd hinzu: «Wie modern die

Bewaffnung unserer Armee auch sein mag,
Amor schießt immer noch mit Pfeilen.»

In Bayreuth traf bei der Festspielleitung ein

Telegramm aus Paris ein: «Kartenbestellung

wegen Straßenkämpfen storniert.» - Der
Wagnerfreund, der die Karten abbestellen

wollte, ein Texaner, hatte Bayreuth mit
Beirut verwechselt. Es kostete einige Mühe,
das Mißverständnis aufzuklären. *
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